
Schachinterklub – 1.Division:    

Namür - KSK Rochade Eupen/Kelmis:   1,5:6,5 

Zwei hohe Auswärtssiege 

 

Der KSK Rochade hat in 2024 nach einer Heimniederlage gegen KGSRL Gent zwei hohe 

Auswärtssiege Gegen JJ Gent und Namür erzielt. Nach 8 von 11 Runden liegen die Ostbelgier 

punktegleich mit KGSRL Gent auf Platz vier. 

 

Beim ersten Heimspiel im neuen Jahr mussten die Ostbelgier eine 3:5 Heimniederlage gegen 

KGSRL Gent hinnehmen. Der schöne Sieg von Alexander Berelowitsch am Spitzenbrett gegen 

den französischen Großmeister Christian Bauer reichte nicht, um die drei Niederlagen von Felix 

Klein, Marcel Harff und Martin Ahn auszugleichen. Beim Auswärtskampf in Gent gegen die 

schwächere Genter Mannschaft Jean Jaurès ließen die Ostbelgier hingegen nichts anbrennen.  

Gleich drei junge Spieler feierten ihr Debüt in der 1.Mannschaft des KSK Rochade. Am 

Spitzenbrett spielte die belgische Nummer Eins Daniel Dardha zum ersten Mal für seinen neuen 

Verein. An seine Glanzleistung beim Turnier im holländischen Wijk aan Zee konnte er in Gent 

nicht anknüpfen. Gegner Bezemer spielte mutig auf Angriff und schaffte mit einem 

Figurenopfer ein unerwartetes Remis. Einen Sieg schaffte hingegen der Ostbelgier Nicolas 

Rössler bei seiner Premiere für die erste Mannschaft. Zusammen mit Michael Feygin, Thomas 

Fiebig und Ben Dardha sorgte er für den ungefährdeten Auswärtssieg.  

Noch höher konnten die Ostbelgier letzten Sonntag in Namür gewinnen. Mit Oleg Korneev, 

Tristan Niermann, Marcel Harff, Hans-Hubert Sonntag und Ben Dardha konnten gleich fünf 

Rochade-Spieler ihre Partie gewinnen. Nur Martin Ahn, Michael Feygin und Rudolf Meessen 

mussten sich mit Remis begnügen. Mit 10 Mannschaftspunkten nach 8 Begegnungen steht der 

KSK Rochade auf einem guten vierten Platz. 

 

1.Division:  

KSK Rochade – KGSRL Gent: 3-5 

JJ Gent  - KSK Rochade: 2-6 

Namur - KSK Rochade: 1,5-6,5 
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